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Unsere Abteilungen
Abteilungsleiter:
Detlef Mosberger
Fichtenmühler Straße 28
91180 Heideck
Telefon 09177 / 755

Spielleiter:
Harald Semrau
Klosterfeldstr. 9
91180 Heideck
Telefon 09177 / 48 58 38
Mobil 0160 / 90 30 79 16

Jugendleiter:
Franz Eigner
Tautenwind 15
91180 Heideck
Telefon 09177 / 908 04

Kassenwart:
Wolfgang Stauber
Buchenstraße 8
91180 Heideck
Telefon 09177 / 14 15

Trainer Senioren:
Jürgen Zwickel
Bogenstraße 23
91180 Heideck
Telefon 09177 / 13 38
Mobil 0172 / 814 70 27

Training Senioren:
Dienstag und Freitag
19.00 - 21.00 Uhr

Training AH:
Mittwoch
19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Riccardo Kupsch
09177 / 489 94

Training A-Jugend:
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr
Franz Eigner
09177 / 908 04

Training B-Jugend:
Donnerstag 19.00 - 20.00 Uhr
Andreas Dittl
09177 / 14 54

Training C-Jugend:
Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr
Peter Stamminger
09177 / 906 40

Training D-Jugend:
Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr
Ernst Fürsich
09177 / 278

Training E1+E2-Jugend:
Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr
Andreas Kaiser
09177 / 48 71 75
Jürgen Rohmer
09177 / 48 70 48

Training F1+F2-Jugend:
Dienstag 17.00 - 18.30 Uhr
Riccardo Kupsch
09177 / 489 94
Uwe Rupp
Georg Wohlmuth

Training G-Jugend:
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Hans-Jürgen Wohlmuth
Daniel Frohnert
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Interview mit Meiko Hellfaier

Aus aktuellem Anlass ist es 
dem TSVKibitz gelungen, 
dem neuen Vorstandsvorsit-
zenden Meiko Hellfaier ein 
paar Fragen zu stellen. 

Am Anfang kurz etwas 
zur Person...? 

Name ist ja bekannt, ich bin
42 Jahre alt, verheiratet, 2 
Kinder und lebe seit 12 Jah-
ren in Heideck. Gebürtig bin 
ich aus Westfalen, also ein 
„Zugereister“. 
Ich bin Vertriebsleiter in 
einem Unternehmen, das 
sich mit dem Thema Kunden-
bindung beschäftigt.
 

Wie sind sie denn zum Amt 
des Vorstandsvorsitzenden 
des TSV gekommen? 
Wie die Jungfrau zum 
Kind? Denn der Fußball-
abteilung sind sie ja bis 
jetzt noch nicht bekannt... 
oder doch?

Ich bin schon einige Jahre 
im Verein und habe mich 
über dieses oder jenes 
geärgert. Aber, man kann 
entweder nur meckern, oder 
aber selber Verantwortung 
übernehmen um Dinge zu 
verändern.
 

Was hält Ihre Familie von 
der Entscheidung, sich die-
ser Aufgabe zu witmen?

Anfangs war meine Frau 
überhaupt nicht begeistert 
von der Idee, da ich ja schon 
das Amt des Sportwartes in 
der Tennisabteilung ausübe, 
und eine Handball-Jugend-
mannschaft in Hilpoltstein 
trainiere. Jetzt steht sie aber 
mittlerweile hinter der Ent-
scheidung.
 

Welche Ziele haben sie sich 
als Vereinsspitze gesteckt?

Das ist schwer zu beantwor-
ten. Das Kernziel ist es, und 
das möchte ich mit den Ver-
antwortlichen schnellstmög-
lich realisieren, den Verein 
wieder zu einem „Gesamt-
verein“ zu machen. Soll 
heißen, daß der Verein nicht 
nur über seine Abteilungen in 
der Öffentlichkeit stattfindet, 
sondern auch als TSV.
 

Was möchten Sie konkret 
verändern?

Diese Frage kann ich Ihnen 
erst kommende Woche 
beantworten, da ich die 
anstehenden kurzfristigen 
Veränderungen erst der 



Vorstandschaft abstimmen 
möchte. Bitte um Verständ-
nis.
 
Gibt es hierzu Aufgaben-
gebiete bei denen sich 
die Fußballer einbringen 
können?

Es werden grundsätzlich 
Aufgabengebiete neu verteilt. 
Bei meiner Vision einer funk-
tionierenden Einheit, müssen 
gewisse Tätigkeiten einfach 
auf mehrere Köpfe verteilt 
werden. Hierüber habe ich 
auch schon in Ansätzen mit 
Detlef Mosberger gespro-
chen.

Abschließend ist zu sagen: 
Ich habe ein nicht einfaches 
Amt übernommen, aber ich 
freue mich auf die anste-
henden Aufgaben und bin 
mir sicher, dasß wir gemein-
sam eine Menge bewegen 
können.

Auch der TSVkibitz sagt 
danke für das Interview 
und wir bleiben am „Ball“. 
Fortsetzung folgt, wie es 
so schön heißt. 
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Rhetoriklegenden des deutschen Fußballs

„Da hab ich gedacht, da tu ich ihn ihm rein 
in ihn ihm sein Tor.“
Kopfballungeheuer Horst Hrubesch

„Uns steht ein hartes Programm ins Gesicht“
Ex-Lautern Trainer Andy Brehme

„Dann kam das Elfmeterschießen. 
Wir hatten alle die Hosen voll, aber bei mir lief‘s ganz flüssig.“
Paul Breitner, Weltmeister von 1974

„In einem Jahr hab ich mal 15 Monate durchgespielt“
Franz Beckenbauer über seine Zeit als Spieler

„Mir ist egal, ob einer Brasilianer, Pole, Kroate, Nord- 
oder Süddeutscher ist. Die Leistung entscheidet und 
nicht irgendeine Blutgruppe.“
Früherer Bayer-Trainer Christoph Daum
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Aus erster Quelle...

Hallo liebe Fans!!

Langsam geht die diesjährige 
Saison dem Ende entgegen. 
Drei Spieltage vor Schluss 
stehen wir auf einem Tabel-
lenplatz unter den ersten 
fünf! Damit sind wir absolut 
in der Tabellenregion, die wir 
uns auch vor der Saison zum 
Ziel gesetzt haben! Das zeigt 
auch, dass die Mannschaft 
sich wieder weiterentwi-
ckelt hat und eine gute und 
engagierte Runde spielt. Und 
auch bei der 2. Mannschaft 
ist eine positive Entwicklung 
feststellbar;
Auch hier werden wir mit 
einem Platz im vorderen 
Tabellendrittel die Saison 
abschliessen! An dieser Stelle 
ein Dankeschön an jeden 
Spieler für das zuverlässige 
Mitziehen!
Leider werden wir in den letz-
ten Spielen etwas vom Verlet-
zungspech verfolgt. So fallen 
mit Christian Jung, Florian 
Thaler, Francisco Quartarone 
und Benjamin Rückert gleich 
vier Spieler schon längerfris-
tig aus! Christian Jung und 
Florian Thaler werden erst in 
der neuen Saison wieder ins 
Geschehen eingreifen, bei 
Francicso Quartarone und 
Benjamin Rückert hoffe ich, 
dass es für einen Einsatz in 
dieser Saison noch reicht.

Für die verbleibenden Spiele 
gilt es natürlich, den bisher 
guten Gesamteindruck zu 
bestätigen und noch entspre-
chend aufzutreten. Ich bin 
jedoch sicher, dass uns das 
mit beiden Mannschaften 
gelingen wird.
Zudem ist es für uns jetzt na-
türlich wichtig,  die kommen-
de Saison 07/08 zu planen 
und zu organisieren! Ich bin 
mir auch hier sicher, dass 
wir auch dann wieder einen 
guten Gesamtkader haben 
werden, mit dem wir unsere 
dann neu gesteckten Ziele 
erreichen werden.
Dazu brauchen wir dann 
natürlich auch wieder die po-
sitive Unterstützung unserer 
Fans!!
Für diese bisherige und auch 
zukünftige Unterstützung 
und Begleitung an alle Fans 
ein herzliches Dankeschön!!  

Und jetzt wünsche ich allen 
einen guten Saisonabschluss, 
eine „erholsame Pause“ und 
eine gute, erfolgreiche neue 
Saison 2007/2008!!    

Jürgen Zwickel
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D-Junioren deklassieren 
schärfsten Verfolger

(mm) Mit 5:0 (2:0) deklassier-
ten die D-Junioren des TSV 
Heideck am vergangenen 
Samstag ihre schärfsten Ver-
folger vom 1. FC Pleinfeld 
und näherten sich damit in 
großen Schritten dem Saison-
ziel Meisterschaft in der Kreis-
gruppe Jura 6. 

Bei etwas stürmischen Wetter-
verhältnissen ließen die bis 
unter die Zähne motivierten 
Heidecker auf eigenem Ge-
läuf von Anfang an keinerlei 
Zweifel an ihrem unbeding-
ten Siegeswillen aufkommen. 
Bereits zwei Minuten nach 
dem Anpfiff tankte sich Spiel-
macher Matthias Schuster auf 
der rechten Seite durch und 
konnte nur durch ein Foulspiel 
im Gästestrafraum gestoppt 
werden. Den fälligen Elf-
meter hämmerte Spielführer 

Johannes Wieland allerdings 
in die Wolken. Unbeirrt von 
dem Rückschlag blieb der 
TSV weiter am Drücker und 
erspielte sich lediglich fünf 
Minuten später die nächste 
Großchance: Schuster setzte 
gekonnt Dominik Harrer in 
Szene, dieser verzog jedoch 
aus kurzer Distanz. Aufgrund 
der verpassten Möglichkeiten 
machte sich im Heidecker 
Spiel merklich Nervosität 
breit. Bälle wurden zu oft 
unkontrolliert geschlagen 
und damit dem Gegner zu 
einfach überlassen. Die Gäste 
aus Pleinfeld fanden dadurch 
besser ins Spiel und konnten 
jetzt sogar mit einigen Stan-
dardsituationen Druck auf 
das Gehäuse der Heidecker 
ausüben. Bei den bock-
starken „Sechsern“ Dominik 
Maurer und Ralf Zurwesten 



oder spätestens bei Abwehr-
chef Wieland war jedoch 
immer wieder Endstation für 
die Offensivbemühungen 
der Pleinfelder. Wie so oft 
konnten sich die TSV-Nach-
wuchskicker in der Not auch 
diesmal wieder auf ihren 
Regisseur verlassen: In der 
19. Minute fasste sich 
Matthias Schuster ein Herz 
und überwand mit Unter-
stützung des nassen Rasens 
aus 22 Metern den unglück-
lichen Pleinfelder Keeper 
zur Führung. Das erneute 
Aufbäumen der Gäste wurde 
nur wenige Minuten später 
durch Max Olschok im Keim 
erstickt. Nach einem Freistoß 
von Wieland schaltete der 
Pflichtspieldebütant im TSV-
Trikot am schnellsten und 
vollstreckte unhaltbar zum 
2:0 (25.).

Nach dem Seitenwechsel 
präsentierte sich den, trotz 
des ungemütlichen Wetters,
zahlreich erschienen Zu-
schauern im Stadion an der 
Liebenstädter Straße ein 
unverändertes Bild: Mit der 
Zwei-Tore-Führung im Rücken 
immer sicherer werdende 
Hausherren waren stets 
den entscheidenden Schritt 
schneller und kochten mit 
der nötigen Aggressivität im 
Zweikampf ein ums andere 
mal die starken Pleinfelder In-

dividualisten ab. Folgerichtig
besorgte Schuster bereits in 
der 41. Minute mit einem 
Aufsetzer aus 20 Metern die 
Entscheidung. Der Wider-
stand des FC war nun merk-
lich gebrochen, doch anstatt 
einen Gang herunter zu 
schalten fanden die Schütz-
linge der Übungsleiter 
Matthias Meyer und Tobias 
Struller jetzt sichtlich Spaß am 
kombinieren und erarbeiteten 
sich mit teils sehenswerten 
Spielzügen ein um die andere
Torchance. Letztendlich waren 
es wiederum Schuster mit 
einem unhaltbaren Fernschuss 
aus 25. Metern und Alexander 
Schneck per Abstauber, die 
den Endstand besorgten (52., 
57.). 

Alles in allem eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung 
der Heidecker D-Junioren, die 
dem Druck des Spitzenspiels 
gekonnt standhielten und 
auch in dieser Höhe völlig 
verdient als Sieger vom Platz 
gingen. 

Aufstellung: Marvin Hoga, 
Maxi Mohr, Sebastian Bengl, 
Ralf Zurwesten, Johannes 
Wieland (C), Dominik Maurer, 
Max Olschok, Dominik Harrer, 
Alexander Schneck, Matthias 
Schuster, Marco Hossner, 
Tristan Krätzer, Sebastian 
Hammerl, Felix Scheuerlein



(hg) Bei jedem Wind und Wetter wird mit viel 
Herzblut am Unterstand seitlich vom B-Platz 
gearbeitet. Mit dem von grund auf solide ge-
planten Bau, wird den Zuschauern und Ersatz-
spielern ein Unterschlupf bei schlechtem Wetter 
ermöglicht. Der Bau soll bis zur kommenden 
Saison fertig gestellt werden.

Baustelle schreitet voran!
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Die nächsten Spiele im Überblick

1. Mannschaft 
20.05.07	15:00	 ESV Treuchtlingen	 TSV Heideck
03.06.07	15:00	 TSV Heideck	 SV Penzendorf

2. Mannschaft 
20.05.07	13:15	 ESV Treuchtlingen	 TSV Heideck
25.05.07	18:30	 TSV Pfofeld	 TSV Heideck
03.06.07	13:15	 TSV Heideck	 SV Penzendorf

A-Jugend
19.05.07	15:30	 (SG) Offenbau	 TSV Heideck
23.05.07	18:30	 (SG) Burggriesbach	 TSV Heideck

B-Jugend
19.05.07	16:00	 TSG Pappenheim	 TSV Heideck
17.06.07	10:30	 TSV Heideck	 (SG) DJK Raitenbuch
24.06.07	10:30	 DJK Grafenberg	 TSV Heideck

C-Jugend 
19.05.07	14:00	 TSV Heideck	 (SG) Herrnsberg
16.06.07	14:30	 (SG) Rohr	 TSV Heideck
23.06.07	14:00	 TSV Heideck	 SF Hofstetten

D1-Jugend 
19.05.07	12:30	 TSV Heideck	 (SG) TSV Absberg
15.06.07	18:00	 TSV Spalt	 TSV Heideck
23.06.07	12:30	 TSV Heideck	 SV G‘weingarten

D2-Jugend
19.05.07	11:00	 SpVgg Roth 3	 TSV Heideck 2
26.05.07	12:30	 TSV Heideck 2	 SV E. Allersberg

E1-Jugend
19.05.07	10:00	 TSV Heideck	 SV G‘weingarten
12.06.07	17:00	 SV R‘hembach	 TSV Heideck
16.06.07	10:00	 TSV Heideck	 SpVgg Roth
25.06.07	16:30	 TSV Roth 	 TSV Heideck
30.06.07	10:00	 TSV Heideck	 SC 04 Schwabach   

E2-Jugend 
19.05.07	11:00	 TSV Heideck 2	 SV G‘weingarten 2
12.06.07	18:00	 SV R‘hembach 2	 TSV Heideck 2
16.06.07	11:00	 TSV Heideck 2	 SpVgg Roth 2
25.06.07	17:30	 TSV Roth 2	 TSV Heideck 2
30.06.07	11:00	 TSV Heideck 2	 SC 04 Schwabach 2



F1-Jugend 
18.05.07	17:00	 TSV Mühlstetten	 TSV Heideck		
11.06.07	17:00	 TSV Heideck	 SV G‘weingarten	

15.06.07	16:00	 TSV Röttenbach/RH	 TSV Heideck
22.06.07	16:30	 TSV Heideck	 SC Langlau
29.06.07	16:30	 TSV Spalt	 TSV Heideck     

F2-Jugend 
18.05.07	17:30	 1. FC Schwand 3	 TSV Heideck 2
11.06.07	18:00	 TSV Heideck 2	 TSV Rittersbach
15.06.07	17:00	 TSV Röttenbach/RH 2	 TSV Heideck 2
22.06.07	17:30	 TSV Heideck 2	 TV Eckersmühlen 3
29.06.07	17:30	 TSV Spalt 2	 TSV Heideck 2

AH-Mannschaft 
08.06.07	18:00	 TSV Röttenbach	 TSV Heideck 
30.06 07	17:00	 TSV Heideck	 SF Hofstetten 
		  anschließend Familienfest
07.07.07 	18:00	 TV Thalmässing	 TSV Heideck 
16.07.07 	17:00	 TSV Heideck	 Bundeswehr 

Alle Angaben ohne Gewähr. Aktuelle Änderungen unter 
www.bfv.de oder www.tsv-heideck-fussball.de
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(dm) Spätestens seit der 
Fußball-WM 2006 finden es 
besonders die Kinder wieder
„cool“ Fußball im Verein zu 
spielen. 
Das bedeutet wiederum 
für die Verantwortlichen, 
dafür Sorge zu tragen, dass 
genügend Betreuer, Ausrüs-
tung und Fußballplätze zur 
Verfügung stehen. Um einen 
Großteil der Anforderungen
zu erfüllen, sind besonders 
Werbepartner aus der Ge-
schäftswelt und dem privaten 
Bereich enorm wichtig. 
Darum ist die Fußballabteilung 
des TSV Heideck sehr stolz, 
dass sie von einer größeren 
Gruppe von Sponsoren
tatkräftig unterstützt wird. 

Ohne deren Engagement wäre 
eine vernünftige Abteilungs-
arbeit nur noch mit großen 
Abstrichen möglich. 
Jedenfalls gibt es in unserer 
Abteilung seit kurzem 13 
zufriedene Juniorenbetreuer, 
denen vom langjährigen 
Werbepartner Autohaus 
Stadlbauer, Heideck, 
Trainingsanzüge gesponsert 
wurden. 
Eine TSV-Abordnung mit 
Abteilungsleiter Detlef 
Mosberger (3. von links) und 
Jugendleiter Franz Eigner 
(3. von rechts) bedankte sich
beim Chef des Autohauses, 
Jörg Stadlbauer (links), 
herzlich für die großzügige 
Spende.

Neu eingekleidet!
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Fairplay in Franken:
Heideck ist auch dabei!

Höher, schneller, 
weiter, erfolgreicher 
Der Druck auf Sportlerinnen 
und Sportler ist groß. Umso 
mehr sind sportliche Fairness 
und Respekt vor dem Gegner 
zu würdigen. Unter dem 
Aktionsmotto „Fairplay in 
Franken“ wollten der Baye-
rische Fußball-Verband (BFV) 
und die Tucher-Bräu dies 
gemeinsam tun.
Auf dem neuen Internetportal 
www.fairplay-in-franken.de
wird nicht der Erfolg, sondern 
die Fairness der Herren- und 
Frauen-Fußballmannschaften 
aus der Region Mittelfranken 
bewertet. 775 Erwachsenen-

mannschaften im aufstiegs
berechtigten Spielbetrieb 
nehmen automatisch an der 
Wertung teil. 
 
Je weniger Punkte, 
desto besser
Bei der Fairplay Wertung geht 
es im Gegensatz zum offiziellen
Spielbetrieb darum, so wenig 
Punkte wie möglich zu 
erzielen. Schließlich gibt es 
für jede negative Meldung, 
die von den Schiedsrichtern 
in den offiziellen Spielberichts
bögen vermerkt ist, Straf-
punkte. Als Faustregel gilt: 
je unfairer das sportliche 
Verhalten ist, desto mehr 
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Mannschaftskonto. Eine 
gelbe Karte wird beispiels-
weise mit zehn, ein roter 
Karton mit 50 Strafpunkten 
bewertet. Insgesamt werden 
775 Mannschaften in 54 
teilnehmenden Spielgruppen 
bewertet.
Mit „Fairplay in Franken“
ins Fernsehen
Die Wochen- und Saisonbes-
ten sind stets aktuell in der 
Fairplay-Tabelle zu finden. Die 
drei Erstplatzierten dürfen 
sich am Saisonende auf tolle 
Preise freuen. „Den Tabellen-

sieger laden wir in die neue 
Sendung „Tucher-Sportsbar“ 
ein, die jetzt immer montags 
auf FrankenTV ausgestrahlt 
wird“, verspricht Tucher-Mar-
ketingdirektor Kai Eschen-
bacher. Für die gesamte 
Mannschaft spendiert die 
fränkische Traditionsbrauerei 
außerdem einen kompletten 
Trikotsatz sowie ein Tucher-
Stammtisch-Set mit Wimpel, 
15 Stammtischkrügen und 
drei Kästen Tucher Bier. Kai 
Eschenbacher: „Für den 2. 
und 3. Platz gibt es ebenfalls 
ein Tucher-Stammtisch-Set.“

Die Wertungsgruppe A mit 144. Vereine beinhaltet die Bezirks-
oberligen, die Bezirksligen und die Kreisligen der Männer. 
In der Übersicht ist der Erstplazierte sowie alle gegnerischen 
Mannschaften des TSV Heideck. 

Platz	 Verein   	 Fair Play Wertung  
1.   	 FC Ottensoos   	 20,43  
2.  	 SV Marienstein  	 20,91 
9.  	 TSV Pfofeld  	 23,18 
15.  	 TSV 1860 WUG 2  	 25,00 
20.  	 TSV Spalt  	 26,82 
31.  	 TSV Wernfels  	 28,64 
33.  	 SV Barthelmesaurach	 29,09 
36.  	 DJK Titting  	 29,55 
44.  	 TSV Rothaurach  	 31,36 
45.  	 TV 23 Eckersmühlen 	 31,36 
72.  	 SV Rednitzhembach 	 37,27 
73.  	 TSV Heideck  	 37,27 
77.  	 SV Penzendorf  	 37,73 
80.  	 ESV Treuchtlingen  	 38,18 
86.  	 SC G schw lohe  	 39,09 
91.  	 SpVgg Roth  	 39,55 
119.  	 FC Schwand  	 45,91



��������������������������� ����������
�������������� ������������������


����
���������
�������	�������������

������
�����������������������

������
�����������������������

������
��������
���������������������

�����������������������������

����������������������������

�

�������������������������������������������
�������
���	����

����������������������� �����������������������
������������������� ���­�� ���������

�   ­ � � � � � � � � � � � � � � � � �



����������������������������
������������
��������


	�����	����
������������	���

���������������������
����������������������������������

������������
���
������������
���	���
���������
�������
������������

����������������������������
����
��


���
������
����������������������������������������������
����

����	���������������������������������

��		����� ���­��������������������­������������
���������
������������
��������	����������
���

��	������	�����

��������������
������������
����


���	�

������
����������������
��
��������������������������������
�����
����

��
��������������� ���­�

���������������������
����
����������
���	
�
����������


�����������	��
������������


�������������
��������	����

������
����������� ��� �­�
������������������ ��� �­�



Der kleine
Fußball-Regeltest

1. Vor dem Spiel fällt dem 
Schiedsrichter ein Spieler auf, 
der einen Unterarmgips trägt. 
Darf dieser Spieler am Spiel 
teilnehmen?
a) Ja
b) Nein
c) Ermessensbereich des 
Schiedrichters

2. Der den Ball führende 
Spieler sieht, dass sich sein 
Mannschaftskamerad im 
Abseits befindet. Er spielt 
daraufhin den Ball nicht nach 
vorn, sondern zur Seite. Jetzt 
läuft der in Abseits befindli-
che Spieler zurück, kommt in 
Ballbesitz und erzielt ein Tor. 
Entscheidung? 
a) Anstoß.

b) Indirekter Freistoß. Der 
Spieler befindet sich im Mo-
ment des Abspiels vor dem 
Ball und damit im Abseits
c) Abschlag. Das Tor zählt 
nicht, da sich der Torschütze 
im Abseits befand.
 
3. Nachdem der Schiedsrich-
ter das Spiel mit dem Schluss-
pfiff beendet hat, stößt ein
Spieler noch auf dem Spiel-
feld einen Gegner mit den 
Händen heftig zu Boden. 
Wie muss der Schiedsrichter 
entscheiden, wenn er diesen 
Vorgang sieht? 
a) Gar nicht
b) Gelbe Karte 
c) Rote Karte

Alle Antworten auf der nächsten Seite.



Antworten vom Fußball-Regeltest: 1c, 2b, 3c

Herausgeber:
TSV Heideck Fußballabteilung
Entwurf und Satz:
Heidi Gottwalt, Heideck
Druck: Regent Verlag 
Heimerl Gmbh, Heideck 
Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Der jeweilige Verfasser 
des Artikels

Berichte, Bilder, Geschichten...
Wir freuen uns über jeden 
Beitrag!
Einfach abends anrufen 
unter 09177/484742 
oder per Mail an
heidigottwalt@web.de

Denn mit den Beiträgen 
lebt das Heft!

Impressum des TSVKibitz
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